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snorter bieni ber 33elebung beg ©pradpunterridpig. ®er battu ficp niebcrjcpktgenbe
$umor pilft über manche ©cptoierigîeit pintoeg, macpi tradierte grammatifalifdpe S8c-

leprungen fdpmacfpaft unb ertiôî)± bie Betttluft, unb begpalb biirfte bag fdfmucfe 33udj

nidpi nur Seprern, fonbern aucp ©Itexn unb $nftituten iaiitîommer. fein. ®ie ©antra«

lung ift öorgiigltd^ gegeignet, bte ©djüler unb ©dpületinnen gum münblidjcn ©ebtaudie
beg grangöfifipen aucp aujgerpalB ber ©dpule anguregen; fidjer luirb fie alg ein redjtei
greubenfpenber in ber ©(pule tote bapeitn überall freubig begrüßt toetben.

Kopfgeicpnen. 39Î i t toenigen ©trieften ein Sß o r t r ä t matten gu

tonnen, ift ber SBunfcp SSieler. ©ine gertigteit barin ift aber nur möglidp burcp biele§

äßen unb burcp SSeobacpiung ber toitptigften Kerïntale, bie bag • Stntlip eine§ $eben

auftneifi SBelcpe ©eficptgpartien bag nun finb, bie aufgttfaffen unb gu beobachten finb
unb toie fie bargeftellt tDerben müffen, um eine frappante. Sbnlidfïeit gu ergieten, ba®

erïlâri burcp praïiifcpe SIntoeifung unb gaplreidfe bilblidje SSeifptele bag pübfdfe Söücptein

„K o p f g e i cp n e n", turggefaßte Stnleitung gur Sarftellung beg menj<plxcpen Kopfeê ban

K. SBellner. (SSerlag Otto Kaier, SRabengbutg. ißreig brofep. Kt. 1.50.) SKan merït e§

bent iöiidjtein an, bajg pier ein Sßralttlug feine S3eobad)tungen niebergetegt pai, aug benen

ein fgeber ©etoinn gießen fann.

©dptoeigerifepe g a <p f cp u I e für ©amenfdjneiberei unb Sin«
g e r t e. Qüricp V, Kreugftrafje 68. ®em 21. ^apregberiept über bie gut geleitete unb

ftarl befudpte SInftalt entnehmen toit, bafg 58 ©cpülerinnen fiep ber ®amenfdineiberci
toibmeien, 64 ber Singerie, unb 384 ben ©pegialïurfen folgten (Kleiberntacpen für beu

iöartggebraucp, SBeifenäpen, guftpneibeïurfe, ©lütten, glitten tc.). SSorfteper ber ©tpule

ift fpert $ a t o 6 8t ü e g e r.
gerner finb eingegangen:
©ine feptoeigetifepe Stationatbüpne? ©ine ©tubie gur feptoeigeti«

fdfen fCpeatergefdpiepte bon S)r, Kap 3 oiling er. Starau 1910, ißerlag bon So. 81-

©auerlänber & ©o.
58 on Sötten Hingt e§ in mir. ©ebiepte bon St ©mil föofmann, gloreng,

1910. Sßertrieb burcp Biiptenpapn & ©., SSafet.

giit 3üripegeli unb S3ärnermupli. SlHerlei gum SCuffüpren, bon

©mma SBüirip KuraIt. 58erlag: Strt. Qnfiitui Orell güjjlt, 8iitip. gt. 1.20.

Künftler«Knoten. fftoman aug bem Sßatifet Künftlerleben bon K a r l

©ugen ©tpmibt. 1909. 58erlag: Kap Sanbe, SBetlin St. SB. 23.

grifcp, gromm, gröpli p, gret. ©ptoanî in einem 2l!t in Sürcpep Kunb«

art, bon ©milie Bopet«2BetItng. Sßerlag: Sp. fft. ©auerlänber & ©o,, S.Iatau,

1910,

Slarauer Steujaprgblätter 1910. ipetauggegeben im Slufirag ber Site«

ratifpen ©efeüfcpaft Slarait bon greunben ber Heimat. 5ßtei§ 50 ©tg. 58etlag bon

©mil SBirg in Slarau.

Speimatïunbe bon S£ p a l. SSon © a m u e I SB a 11. $ïïuftriert bon It
Sptlbet unb iß. 23ornpaufer. SSerlag bon £>ubet & ©o., grauenfetb, gr. 3.50. ®iefe in

tprer Strt mufterpafte ©tprift, bie namentlitp Seprern empfoplen fei, ift bereitg in

gtoeiter, ftarï ertoeiterter Sluggabe erfcptenen.

llnfere alten SBeipnatpiglieber. Kit 58 gebergetepnungen bon SBatbe«

mar Stielfen. SBrofcpiert KÏ. 2.—. Sßerlag bon SüHge'g SSucppanbtung, Kopenhagen. SCu?"

lieferung in Setpgig bei K. g. Koepler. 1909.

Redaktion : Dr. Jld. Uügtlin in Zü'itb V. JTsylstrasse 70. (»eitrSnt nur an tiefe atbrejW

j» 9nn*trlanet tffiteüge» muH Sa» ^iirttpoeta brigeleat nierben. "^|
Drudt und Expedition von IHüIler, Dücrdcr $ Cie., Sdiipfe 33. Zürid) I.
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Wörter dient der Belebung des Sprachunterrichts. Der darin sich niederschlagende

Humor hilft über manche Schwierigkeit hinweg, macht trockene grammatikalische Be-

lehrungen schmackhaft und erhöht die Lernlust, und deshalb dürfte das schmucke Buch

nicht nur Lehrern, sondern auch Eltern und Instituten willkommen sein. Die Samm-
lung ist vorzüglich gegeignet, die Schüler und Schülerinnen zum mündlichen Gebrauche
des Französischen auch außerhalb der Schule anzuregen; sicher wird sie als ein rechter

Freudenspender in der Schule wie daheim überall freudig begrüßt werden.

Kopfzeichnen. Mit wenigen Strichen ein Porträt machen zu

können, ist der Wunsch Vieler. Eine Fertigkeit darin ist aber nur möglich durch vieles

Wen und durch Beobachtung der wichtigsten Merkmale, die das Antlitz eines Jeden

aufweist. Welche Gesichtspartien das nun sind, die aufzufassen und zu beobachten sind

und wie sie dargestellt werden müssen, um eine frappante. Ähnlichkeit zu erzielen, das

erklärt durch praktische Anweisung und zahlreiche bildliche Beispiele das hübsche Büchlein
„K o p f z e i ch n e n", kurzgefaßte Anleitung zur Darstellung des menschlichen Kopfes von

K. Wellner. (Verlag Otto Maier, Ravensburg. Preis brosch. Mk. 1.60.) Man merkt es

dem Büchlein an, daß hier ein Praktikus seine Beobachtungen niedergelegt hat, aus denen

ein Jeder Gewinn ziehen kann.

Schweizerische Fachschule für Damen schneid er ei und Lin-
gerie. Zürich V, Kreuzstraße 68. Dem 21. Jahresbericht über die gut geleitete und

stark besuchte Anstalt entnehmen wir, daß 68 Schülerinnen sich der Damenschneiderci
widmeten, 64 der Lingerie, und 384 den Spezialkursen folgten (Kleidermachen für den

Hausgebrauch, Weißnähen, Zuschneidekurse, Glätten, Flicken ?c.). Vorsteher der Schule

ist Herr Jakob Rüeger.
Ferner sind eingegangen:
Eine schweizerische Nationalbühne? Eine Studie zur schweizeri-

schen Theatergeschichte von Dr. Max Zollinge r. Aarau 1910, Verlag von H. R.

Sauerländer â Co.

Von Tönen klingt es in mir. Gedichte von K. Emil Hofmann, Florenz,
1910. Vertrieb durch Lichtenhahn K C., Basel.

Für Zürihegeli und Bärnermutzli. Allerlei zum Aufführen, von

Emma Wütrich-Muralt. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Fr. 1.20.

Künstler-Knoten. Roman aus dem Pariser Künstlerleben von Karl
Eugen Schmidt. 1909. Verlag: Max Lande, Berlin N. W. 23.

Frisch, Fromm, Fröhli ch. Frei. Schwank in einem Akt in Zürcher Mund-

art, von Emilie Locher-Werling. Verlag: H. R. Sauerländer â Co., Aarau,
1910.

Aarauer Neujahrsblätter 1910. Herausgegeben im Auftrag der Lite-

rarischen Gesellschaft Aarau von Freunden der Heimat. Preis SV Cts. Verlag von

Emil Wirz in Aarau.
Heimatkunde von Thal. Von Samuel Walt. Illustriert von U.

Hilber und P. Bornhauser. Verlag von Huber Ä Co., Frauenfeld, Fr. 3.60. Diese in

ihrer Art musterhafte Schrift, die namentlich Lehrern empfohlen sei, ist bereits in

zweiter, stark erweiterter Ausgabe erschienen.

Unsere alten Weih nachtslieder. Mit 68 Federzeichnungen von Walde-

mar Nielsen. Broschiert Mk. 2.—. Verlag von Tillge's Buchhandlung, Kopenhagen. Aus-

lieferung in Leipzig bei K. F. Koehler. 1909.

«eiUktlon: Dr. US. VSgMn in All'ich V. 70. t«-uriig- nur °n di-s- Adr-ss-n

à» Mnrerlangt einget-rndten KeitrSgen «ntz dir» Uitck-porto beigelegt werden
vruck und Expedition von Müller, Werder H Lie., Schiple ZZ' Türich I.
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